
IntessiOemz - Blatt zur Naibacher ^^^-mg

Wonnerstag den w. M a v z 1^36.

vermischte UerlautbarunZen.
Z. 27«. (,) Nr . ,33.

G e t r e i d l i c i t a t i o n .
Von dem Verwallungsamte dcr Staatsherr«

schüft Adclsberg wird bekannt gemacht, daß am
i ü . März l. I . , Vormittags V^' 9 bls 12 Uhr in
der Amtskanzlei gegc.-. bare Bezahlung .09 ^
Metzen Weiden, 92 V,,̂  MchcnHaiden und 57 ^
3)?etzcn Hirse werden ocl-stcigcrt werden.

Die Kauflustigen können das Getreide sowohl
am Tage dcr Licitcnion, als auch früher in Augen»
schein nehmen.

Verwaltungsamt der Staatsherrschaft Adels-
her<z am 5. März ,836.

Z. 267. (') ^. ^ . Nr. 43Ü.
S d , c t.

Von dcM Bezirksgerichte Rcifnitz wird hier«
mtt allgemein bekannt gcmachl: Es sci>en zur Gr°
forschunq und Liquid irung des a l! sä lügen Activ«
und Passmstandcs nach Ableben nachstehender I n .
dividuen, die Tagsayungen auf den ,2. März l, I .
Vormit tags: nach Union Peterlm, Kaischlcr von
WiNnigrain; auf den »2.?)iärz l. I . Vormittags:
nach Margareth Kersche, Bäucrinn von Kleinlak;
auf de>, 14 März l. I . Vormittags: nach Joseph
Debeliak, Inwohner von Oberdorf? auf den >4.
März l .H-Vormi t tags: nach Agnes Marolt , Wi t -
we von Schigmariz; auf den 14. März l. I . Vor«
mittags: nach M^ria Zwar , Bäuerinn von S la -
tenek; auf den i5. März l. I . Vormittags, nach
Gertraud Ie lcnz, Inwohnerinn von Srabotnik;
auf den 2, . März l. I . Vormit tags, nach Gregor
Leusick, Grundbesitzer von Traunik; auf den 6.
Apr i l l. I . Vormit tags, nach Ursula Kofchmerl,
Bäuerinn von Nnhje, in dieser Gerichtskanzlei be«̂
stimmt worden.

Daher haben alle Jene, welche zu obigen Ver«
läfscn ctn?as schulden oder hieran etwas zu fordern
daven, selbes an odbestimmtcn Tagen so gewiß anzu»
melden und geltend zu machen, als widrigens die
Activ - Beträge im Rechtswege eingetrieben, die
Verlässe gehörig abgehandelt und den betreffenden
Erben eingeantwarlcl,,werden würcen.

Bezirksgericht. Rcifnih am 4. März ,836.

Z^ 264. (5) ' ^ V ' - ' ' " ' ' ' Nr . 2Ui6.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogchums
Oottschee wird den unbekannten Erden des seel.
Johann. Iaklitschi von Moschwalo, durch gegen.'
ivärtigcs Edict bekannt gemacht: EH habe widc^
sie Andreas Perz von Moschwald bei diesem, Ge-
nchte eine Klage, wegen aus dem int»bulinen

Schuldscheine vom 12. M a i ,ss>7 schuldigen lonss..
anbcl?racht und uin riänerliche Hülfe qcbethen,
worüdcr eine Tagsadung auf den 3c>. M a i ,tt56.
Vormittags um 9 Uhr, vor diesem Gerichte ange,
crdnet worden isi. Das G e M t , dcm Hcr Ort ibres
Aufenthaltes unbekannt ist, und'da sie vietteichc
aus den k.'k. Erbländern ab^esc.nd seyn könnten,
hat auf ihre Gefahr und Unkosten den hierortigcn
Herrn Urban Pcrko ;u ihrem Eurator aufgestellt,
mit welchem die angebracl'te Rechtssache nack dcr
für die k. k. Erblinde bestimmten Gcricl?tsordl
riung ausgeführt und entschieden werden wird.
Dieselben werden daher dessen durch diese cffent,
licde Ausscdrift zu dem Gnde erinnert, das; sie
allenfalls zu rechter Zeit sclbst zu erscheinen, oder
dcm bestimmten Vertreter ihre Reclusbebelfe an
Handen zu lassen, oder aber auch sich selbst cincn
^ achwalter zu bestellen und diesen^ Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt in alle die recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wis<
sen mögen, die sic zu ihrer Vertheidigung dien.
sam finden würdcn, widrigenfalls sie sicl) sonst
die aus ihrer Verabsa'Umung entstehenden Folgen
sclh,t be>zumes>en haben würden.

Bezirksgericht Gottschce am 2. October i835.

Z- 268. (2) Nr. " " / ^ .
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Mün«
kcndorf wird bekannt gemuckt: Gs habe vo.n den
in der Exccutionssachc des Herrn Franz Gerkmcinn
von Münk'endorf, wider Michael Perne von Sdusch,
I^nncm »86 si 55 kr. c. 5. c., durch den Bescheid
^ " ' ^ ' ^ " ' " " ' ^ 6 ' Nr . «7,4, auf den »4-
März , 14. Apr«! und ,6. M a i d. I anberaumten
^ellbiethungstaqsatzungen wieder scin Abkommen.
» : ' , ^ , " " n t e s Bezirksgericht Münlcndorf den 27.
Februar i636.

Z . 266. (3) ^<, Nr . »876.
A u f n a h m e z w e i e r g c p r ü f t ? » H e b a m .

m e n< ' ' ,
I n den; Bezirke VeldcS, werden zuFosge-lobl.

k.k.krcisämllichcr Verordnung vom 8. Dec. ,835,
Z'. ,3^7,,'7, zwci'geprüfte Hebammen, von denen
eine zu Mittcrdorf in dcr Wore in ) und d,e andere
in Wocheinervcllack erfordert wird, gegen eine Re.
muneratipn aus der Bezirlsc^sfa, aufgenommen.'

Iei'.o. welche diese 2l,»ßestungzu erhalten^rün«,
schen , haben binnen sect's Wochen, rom Taqe. de,e,
Kundmachung, jhre mit,d,cw,^Dip!cme,,. M^ra l i -
täts-'uns'Dictisizeögniffen helMcn Gesuche .an.
dikse B'ezni'sobrigteii ponoftw' zU"überreichen. ' „ ,

^ ^K<^U. BeMsob'r igt l i t M l M cim , . Ma tz "



i56
Z. 260. (3) N r . iL3.

B e k a n n t m a c h u n g .
Die hohe Hofkanzlei hat mit Verordnun; vom

19 December iL55 , Z. 3539^, der k. r. Berg-
stall I e r i ^ die nachgesuchte Bewilligung zur Ad«
hälcu^g zweier Biehjahrmärkte, und zivar: am
Mitt'.vcchc in der (Zharivache und am l » . Novein»
der je^en IcihreS, mit dem Beisätze ertheilet, 0c>ß,
irenn einer dieser Tage auf einen gebotenen Feyer«
tag siele, der Markt am nachfolgenden Wcrrstage
abgehalten werden soll.

Diese hohe Beirisligung wird mit dem Beisahe
zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der erste
Vichmarkt am Mittwoche in der lZharwoche, d. i.
am 3c», März iL56, abgehalten werden wird.

K. K. Bezirksabrigkeit Io r ia am 29. Februar
iL36.

Z. 2 3 3 ^ ^ ( 1 ) ^ ' ^
N a ch r i ch t.

Bci der Herrschaft Eanale, im Görzer
Kreise,.find ein Quadrat-Schuh weitblättrige
Maulbeerdaume, (^Llsi ^^Uü I^ i l i ^ ine Mo-
ru^ j>Iuli.ic2llli8; und zwar nach Belieben bis
Görz, oder Oplschma bei Tr»est üanoo ge-
stellt, um die nachfolgenden Preise zu haben:
Zjahrige Wanzen von 6 bls 9 Fuß

Höhe, 1 Stück . . — fi. Za kr.
5a Stücke . . 2Z „ — „

100 „ . . 25 „ — ^
2 jährige Pflanzen von 4 bis 6 Fuß

Höhe, 1 Stück . . — „ 20 „
5o Stücke . . iH „ —- „

100 ^„ . . 25 „ — „
Die einjährigen Setzlinge von 2 bis

2 Fuß Höhe, 100 Stücke . 5 ,, — „
5«0 ,, . 23 „ — «

1"Q0 „ . ^5 „ »— „
Die BesscNungen können durch Zuschnf.'

ten an die gefertigte Herrschafts-Admimstration
geschehen.

Administration der Herrschaft Canale den
^. März i826.

Z. 274. (1)

Bekanntmachung.
DerEndesqefertigte, Hauptagent Ver k. k.

prlv. Triefier Feuer-Versicherungs^Gesellschaft
(^.2i6ncla ^.53icnl^urll2Q) für Kra in , erbietet
sich zu allen schriftlichen und mündlichen Er-
klärungen über die Verfassung, Verhält-
nisse und Bedlngnisse dieser rühmlichst bekann-
ten Anstalt.

Schon im Jahre l823 begann die Werk-
thätigkeit der /^iQncll,, welche seitdem in allen
Vorfallen die vollgültigsten Beweise geliefert
ha t , daß sie stets allen billigen Anforderungen

zu entsprechen, und den Versicherten die beru-
hlgende Ueberzeugung einer besonnenen Ver-
fahrungswe.se einzustoßen wußte, auf wachen
unwandelbaren Grundsätzen der glückliche Er-
folg «brer Unternehmungen und d»e stets wach,
sende Ausdehnung ihrer Wirksamkeit beruht.

Die ^ x i c i i ^ , ausgerüstet mit emem 'ssa-.
Pltal uon Zwe» Millionen Gulden Eono. Mün-
ze, ist befähigt, alle Versicherungen aufzuneh-
men, welche den Landesaeseyen nicht widerstre,
b?n, vorläufig beschrankt sich aber ,hre Werk-
thätlgkeit auf:

3) Versicherungen gegen Feuerschäden an
Gebäuden, Mobil ien, Waaren, Werk,
zeugen. Vorrathen von Getreide und
allen andern beweglichen Dingen mit
wenigen Ausnahmen, dann auf

1i) Versicherungen gegen alle Elementarscha-
den an reisenden Gütern zu Waffer und
zu Lar.de.

Um diese Versicherungen zu erlangen, ge<
nügt es, eme einfache Beschreibung deS zu ver-
sichernden Gegenstandes einzureichen, wozu die
Formulare unentgeltlich geliefert werden. Nach
dieser Beschreibung wird d»e ?ulix26 ausgestellt
worin alle gegenseitigen Bedingungen enthal«
ten sind, und welche gegen Bezahlung der Prä-
mie augenblicklich in Kraft t r i t t , ohne daß
der Versicherte zu irgend einer Nachtragszah-
lung wahrend der Dauer der Versicherung
verbunden ,st. Wenn die ?o1i?.^ ablauft,
so erlischt der Versicherungs-Vertrag gegensei,
tig ohne Aufkündigung, welche aber durch die
Lösung einer neuen I ' a l i x^ stets erneuert und
fortgesetzt werden kann.

Auch sind die Prämien seit verflossenem
Jahre neu regulirt worden, und der Art billig
gestellt, daß m der Stadr?aibach und den Vor«
siadten, wenn auch bloß nur die Bedachungen
versichert werden, die höchste Prämie nicht über
20 kr. , dann uerhältnlßmäßig abwärts bis
7 '/2 kr. von Hundert Gulden Werth ange-
setzt wird.

Indem sich demnach der Unterzeichnete
der angenehmen Pfticht entledigt, sein Beste-
hen zur allgemeinen Kunde zu bringen, fügt
er zugleich die Anzeige bei , daß in dem lhm
untergebenen Haupt» Agentschafls-Bereich«,
und zwar:

I m ka ibacher K r e i s e .
I n der S t a d t K r a i n b u r g , Herr

konrad locker, für den Vezirk Krainburg und
Michelstetten;

I m M a r k t e N e u m a r t t l , Herr Ja-
cob Holzapfel, für den Bezirk Neumarktl;
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I n der S t a d t R a d m a n n s d o r f ,
Herr Primus Hudovernig, innior^ für den
Bezirk RadmannSdorf und Veldes;

I n der S t a d t l a c k , Herr Joseph
Kaiba, für den Bezirk lack und Pölland.

F ü r den N e u s t a d t l e r K r e i s .
I n N e u s t a d t ! , Herr Franz S o r k a ,

für den Bezirk Neustadt!, Rupertshof, Tref,
fen, Seisenberg, Thurn bn Gallenstein, Wel-
xelberg und Si t t ich ;

I n R e i f n i t z , Herr Johann Tschelesch»
maa, für den Bezirk AuerSberg und Relfnly;

I n N e s s e l t h a l , Herr Math,aS Ver-
derber, für den Vczirk Gottschce;

I n M o t t l i n g , Herr Franz Gust in,
für den Bezirk Krupp.

^ Ü r den A de ls b e r g e r K r e , s .
I n V e c h a r s H e , Herr Peter Leskooitz,

für den Bezirk Idr,2 und Schwarzenberg;
I n A d e l s b e r g , 5>crr Johann W l l -

cher, für den Bezlrk Adelsbera;
I n Z l r k n i t z , Hcrr Joseph Obresa,

für den Bezirk Haaeberg und Echneeberg;
I n P r ä w a l d , Herr Leopold Doäenz,

für den Bezirk Senosetsch und Prem;
I n W i p p ach, Herr Johann Nep. Dol«

lenz, für den Bezirk Wippach ermächtiget sind,
die Ve-'sicherungs - Gesuche anzunehmen/ und
in ihrer Eigenschaft als Agenten zur Vermitt-
lung aller Versicherungs-Geschäfte zu dlenen.

Laibach am 9. März ,836.

^erd> Jos. Kchmidt.
Z. 263. ( I ) . <> c

Das an der Haupt- Commcrzial - Ttraße
von Laibach nach Triest, zwischen Luttsch und
Planina, in Gartschareuz, HauS-Zahl ä ge-
legene, große Einkehrwlrthshaus sammt tz?tal-
lung, Harpfe, Schmiede und Garten vor
und hinter dem Hause, wird aus freier Hand
verkauft, oder auch auf mehrere Jahre m Be-
fiand ausgelassen.

Das Nähere erfahrt man bei der Frau
Mar ia Leban m Senosetsch.

Z. 277« (2)
I n der H^oZ>. H'^SF'ZeoM'schen

Buch-, Kunst-, Musikallen. Schreib, und
Zeichenmaterialien-Handlung in Laibach ,st

zu haben: ^ < « .
Die Kunst, in 5 w k t Monatycn ohne Lehrer

E n g l i s c h le'en, versiehe., jchre.bcn und
sprechen ;u lernen, von vr. ẑ. ̂ t . Zerffl.
gr. 8. Gratz iL36. ^udewlg's Verlag, nn
farbigen Umschlag. Preis: ä9 kr. — Tne

Brauchbarkeit dieser trefflichen, kürzesten engli-
schen Sprachlehre bcwähtt sich hinlänglich da-
durch, daß solche bereits in Wiener Privat-
Anstalten als Vortragebuch eingeführt wur-
de, und dem Zwecke vollkommen entspricht.

Vorräthig ist auch eine Auswahl der besten
G e b e t h » und A nd a ch t sbüch er , so-
wohl in deutscher, lateinischer, kramischcr,
italicmscher und französischer Sprache, m
verschledenen ordinären und eleganten Cm-
bändm, auch mtt Stahlkrcuzcn und Schlie-
ßen; welche Bücher wir bestens empfehlen
können. Nicht minder Wörterbücher und
Sprachlehren, so w,e griechische und ateim-
schc Elasslkcr in der bellcbten wohlfeilen
Tauchnitzer Stereotyp-Aussage; deßglelchen
italienische Elassiker in der Ursprache^ und vle
neuesten italienischen bclletnstlschen Schnfttn,
so wie überhaupt fortan die neuesten erlaubten
in - und ausländischen Erzeugnisse des Kunst-,
Musikalien- und Buchhandels angeschaffte
und schriftliche Aufträge auf Bücher, M u -
fikalien, Landkarten, Lithographien, Ku-
pferstiche und sonstige Kunstprodukte, ferner
Gegenstände der Mahler - , Zeichen- und
Schrelbkunst und Musik, Instrumente, wie
auch jede erlaubte Subscription und Pränu-
meration mit möglichster Sorgfalt besorgt
werden.

Die H e i m a t h s k l ä n ge - W a l z e r von
S t r a u ß , so wie dessen neueste Galoppen:
Re ise - G a l o p p e und B a l l n a c h t s «
a a l o p p e für das r i s n o - ^ o i - w zu zwei
Händen, sind, nebst noch mehreren anderen
neuen Musikstücken, so eben angelangt.

Z. 275. (2)

Die F. Ferstl'sche Buchhandlung
in Grätz

suchet:

Wagner's, Basilius,
Erklärungen der sonn - u s w fest-
täglichen 'Evangelien. " Ba?de.
8. Stadtamhof, Ladenpreise f l . -

und biethet dafür A ft. C. M.,
nebss einem Frekremr!ar von^iner pro-
jectilten neu bearbeiteten Auflage oieses
Werkes, omch die

Edel v. Kleinmayr'fdjc
Buchhandlung m Laiboch.



Z. >7!. (5)

Große Lotterievon » M schönen Realitäten.

Hierbei werden gewonnen:

welche sich laut Plan in Treffer von

fi. 200,000, 100,000, 25,000, 20,000, 15,000, 10,000, 8000,
5000, Ü000, 3000, 2000, 1000, 500, H00, 200, 250, 200.

100 :c. :c. theilen.
Jedes in der Hauptziehung mit einem Gewinne gezogene Los erhält nebst
diesem auch noch ein Grat is los, und muß daher bestunmt zwei Mahl ge-
winnen, wodurch die Hoffnung gesteigert w i rd , daß man mit einem ge-
wöhnlichen Lose nebst dem Haupttreffer der Hauptziehung auch den Haupt-

treffer in der GraNslosziehung machen, also:

300,000 423,000 »
gewinnen kann.

1012 Lose müssen zwei Mahl
g e w i n n e n .

Die übrigen besondern Vortheile bei dieser Ausspielung belieben die ?. ^.
Spiellustigen aus dem Spielplane (welcher bei allen Herren Los-Verkäu-

fern unentgeldlich zu haben ist) zu ersehen.

Das Los kostet 5 ft. Conv. Münze.
Wer 5 Lose nimmt, erhält ein sicher gewinnendes Gratislos.

Franz Hueber,
Comptoir: Weihburggasse, Lillenfelderhof Nr. 90g.

Unter Michaftung des Handlungshauses
f̂ran? D. fröhlich.

Lose dieser Lotterie sind bei Ferd. I o s . S c h m i o t , am Congreßplatz,
Nr. 28, beim Mohren, zu haben. ^


